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22. August bis Mitte Septbr. Erfolglose Ver¬
suche der Türken unter Suleimau Pascha, die
Russen aus dem Schipka-Paß zu vertreiben.
Novbr. Eroberung von Kars durch die Russen.

1877 10. Dezember. Einnahme von Plewna durch
die Russen. Osman Pascha mit seiner ganzen
Armee gefangen genommen.

1878 Serbien u. Montenegro betheiligen sich am Kriege.
8. Jan. Die türkische Schipka-Armee (20,000 M.)
muß sich den Russen ergeben. Philippopel (16. Jan.)
und Adrianopel (29. Jan.) genommen. Waffen¬
stillstand (31. Jan.).
9. Jan. Victor Emanuel f. Hnmbert I. folgt.
7. Febr. Papst Pins IX. (Mastai Feretti) f;
Leo XIII. (Pecci) wird zum Papst erwählt. (20. Febr.).
3. März. Friedens-Präliminarien z u San
Stefano zwischen Rußland und der Pforte.
11. Juni bis 13. Juli. Friedenskongreß zu
Berlin zur Ordnung der orientalischen Frage.
Bulgarien (zwischen Balkan und Donau) ein au¬
tonomes Fürstentum; Ostrumelieu ein Fürstentum
unter türkischer Oberhoheit. Rumänien muß unter
Anerkennung seiner Selbständigkeit Bessarabien
an Rußland abtreten und erhält die Dobrndscha.
Montenegro uud Serbien werden gleichfalls für
souveräne Staaten erklärt und erhalten Gebiets¬
erweiterungen, ersteres bis an das adriatische Meer.
Griechenland soll seine Grenze in Thessalien
und Epirus berichtigen dürfen.
Österreich übernimmt die Besetzung Bosniens
und der Herzegowina zur Pacifikation und Ver¬
waltung dieser Länder.
Rußland bekommt als Teil seiner zu fordernden
Kriegsentschädigung Nord-Armenien mit Batum,
Kars und Ardahau.
4. Juni. Separatvertrag Englands mit der Türkei.
England nimmt die,Insel Eypern in Besitz.
19. August. Die Österreicher nehmen nach blutigen
Kämpfen Serajewo, die Hauptstadt Bosniens, ein.

1879 30. Januar. Marsch all Mac Mahon legt die Prä¬
sidentschaft d. französischen Republik nieder. I. Grevy.
29. April. Wahl des Prinzen Alexander v. Batten¬
berg zum Fürsten von Bulgarien.


